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OOffffeennee  BBaayyeerriisscchhee  MMeeiisstteerrsscchhaafftteenn
DDaammeenn  //  HHeerrrreenn

0077..--0088..      AAuugguusstt  22001100  iimm  MMüünncchheenneerr  GGCC
MMeellddeesscchhlluussss::  0022..0088..22001100  ((1122::0000  UUhhrr))

11..  TTeeiillnnaahhmmeebbeerreecchhttiigguunngg::
Amateure (männlich und weiblich), die
Mitglied eines ordentlichen BGV-Mitglieds 
sind, die dieses zum 01.01.2010 zum
Heimatclub erklärt haben und VcG-
Mitglieder mit Wohnsitz in Bayern seit 
mindestens dem 01.01.2010.
Professionals, die in Bayern tätig sind 
bzw. Ihren Wohnsitz in Bayern haben 
und Mitglieder der PGA of Germany sind.

22..  AAuussttrraagguunngg::
Einzel-Zählspiel (Regel 3) über 
36 Löcher an 2 Spieltagen:
1. Spieltag: 07.08.2010 – 18 Löcher
2. Spieltag: 08.08.2010 – 18 Löcher

33..  VVoorrggaabbeennggrreennzzee  ffüürr  AAmmaatteeuurree::
Damen: DGV-Stammvorgabe bis - 7,0
Herren: DGV-Stammvorgabe bis - 4,0

44..  VVoorrggaabbeennwwiirrkkssaammkkeeiitt::
Das Wettspiel ist für Amateure 
vorgabenwirksam.

55..  HHööcchhssttzzaahhll  ddeerr  TTeeiillnneehhmmeerr::  
60 Professionals und 60 Amateure

66..  WWeerrttuunngg::  
Gemeinsame Brutto-Wertung für
Professionals und Amateure
VVeerrffaahhrreenn  bbeeii  EErrggeebbnniiss--GGlleeiicchhhheeiitt::
Bei gleichen Ergebnissen für den 1. Platz 
erfolgt ein Stechen („Sudden Death“).  
Für die weiteren Platzierungen

entscheidet das bessere Ergebnis der 
letzten 36 Löcher, dann der letzten 18
Löcher. Bei weiterer Gleichheit
entscheidet das bessere Gesamtergebnis 
von 9 der zuletzt gespielten Löcher, deren 
Auswahl nach dem Schwierigkeitsgrad 
entsprechend der Vorgabenverteilung  (1, 
18, 3, 16, 5, 14, 7, 12, 9) erfolgt. Bei weiterer
Gleichheit zählen die 6 Löcher mit dem
Schwierigkeitsgrad 1, 18, 3, 16, 5, 14,
danach 1, 18, 3 und schließlich das 
schwerste Loch. Bei weiterer Gleichheit 
entscheidet das Los.

77..  AAbbsscchhllääggee::
Die Bekanntgabe der für das Wettspiel
zu nutzenden Abschläge erfolgt durch
Aushang am Austragungsort seitens
der Spielleitung.

88..  PPrreeiissee
Gemeinsame Wertung von Amateuren 
und Professionals
Herren: 1.-3. Brutto
Damen: 1.-3. Brutto
Der/die Sieger/-in gewinnt den Titel
„Offener Bayerischer Meister Herren“ 
bzw. „Offene Bayerische Meisterin
Damen“.
Professionals spielen zusätzlich um
Preisgelder (die Höhe des Preisgeldes wird 
vor Ort bekannt gegeben).

Sonderpreis für die beste Amateurin, den 
besten Amateur.
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99..  SSppiieelllleeiittuunngg::
Wird vom Bayerischen Golfverband 
e.V. und dem PGA Landesverband 
Bayern e.V. eingesetzt.

1100..  MMeelldduunnggeenn::
Für Amateure In digitaler Form über die 
Homepage des BGV
(www.bayerischergolfverband.de).
Für Professionals über das 
Meldeformular an den  PGA 
Landesverband Bayern e.V.
Meldegebühr: 
€ 50,- für Amateure
€ 50,- für Azubis (Professionals)
€ 70,- für Professionals
MMeellddeesscchhlluussss:: 0022..  AAuugguusstt  22001100  
((1122::0000UUhhrr))

1111..  SSppiieellbbeeddiinngguunnggeenn::
Es gelten die BGV-Wettspielbedingungen 
2010.

1122..  ÜÜbbuunnggssrruunnddee//SSttaarrttzzeeiitteenn::      
Die Übungsrunde kann ausschließlich
am Vortag des 1. Spieltages
gebührenfrei absolviert werden. Bitte
Startzeiten reservieren! 
Startzeiten können am Vortag bei dem
Golfclub (Austragungsort) abgefragt
werden.
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Bayerischer Meister der AK offen:
Jonas Kölbing (GC Feldafing)


